
voneinander getrennt. Jede(r) der Erzieherlnnen hat ein so genanntes �Stammhaus", ar-
beitet aber in der Regel inbeiden Gruppen. Dièses Teambesteht aus insgesamt zehnEr-
zieherlnnen.

BEGRUNDUNGENFURDIEAUFNAHME

Diehàufigsten Griinde der Aufnahmenwerden von den Erzieherlnnen folgendermassen
dargestellt:
=> cine �ganz schlechte" Situation oder �sehr große Problème" in der Familie, bedingt

durch Alkohol- oder Drogenprobleme. Kinder werden dadurch stark vernachlàssigt
(physisch und psychisch) oder geschlagen bzw. sexuell missbraucht. Sic werden
dann meistens durch Aggressivitât, Stehlen, durch massive Lernschwierigkeiten o-
der durch Drogenkonsum �auffàllig'7 (8xgen.);

=> Vernachlàssigung durch Mangel an Zeit fur die Kinder; v.a. Bei Alleinerziehenden
l(sx gen.);

=> Verantwortslosigkeit von Eltern, die sich �einfach nicht kûmmern", �aus welchen
Griinden auch immer" / (3x gen.);

=> Unstabile Partnerbeziehungen, die einen chaotischen Alltag bewirken. Neve Partne-
rlnnen akzeptieren nicht immer die Kinder, die oft auch anstrengend sind. Hier
kommt es immer wieder zu gewalttàtigenAuseinandersetzungen/ (Sxgen.);

=> Ùberforderung der Eltern aus den unterschiedlichsten Griinden; sic fïïhlensich un-
fahig den Alltag ihrerKinder zu organisieren. Oft sind es Familien aus sozial (sehr)
schwachen Milieus, die wenigRessourcen zur Verfugung haben. Ihr Leben ist oft
ein Chaos und das der Kinder ebenfalls / (3x gen.);

=> Krankheit oder Tod der Eltern / (2xgen.);
=> Matérielle und starke psychische Problème der Eltern, die selbst sehr viel aufzuar-

beitenhaben / (lxgen.).

AUFTRAGEDER VERSCHIEDENENINSTANZEN

1.Es gibt insgesamt nur wenige freiwillige Antragstellungen

Dièse freiwilligen Antragstellungen sind von den Eltern, Pflegeeltern oder den Jugend-
lichen selbst (iiber die CNAP) gestellt worden; dies immer unter der Mithilfe von Sozi-
alarbeiterlnnen.

Die dabei erteilten Auftrâge sind nachDarstellungder Erzieherlnnen folgende:
=> die Eltern begriinden ihre Antragstellung mit ihrer Erschôpfung, Überforderung und

Ratlosigkeit. Manche haben keine �Kontrolle" mehr iiber ihre Kinder. Sic bitten um
Entlastung,Hilfe oder �Korrektur", manchmal auch um vôlligeÛbernahme der Er-
ziehungdes Kindes oder Jugendlichen.Zwei Miitter haben z.B. Bei der �Ûbersiedl-
ung" ihres Kindesbzw. ihrer Kinder klar gesagt, dass sic sich jetztnicht mehr oder
iiberlângere Zeit nicht mehr umsic kummern werden;

=> die Jugendlichen begriinden ihre Antragstellung mit ihren schlechten Beziehungen
zu ihren Familien. In diesem Zusammenhang spielt meistens Misshandlung oder

, Missbrauch cine Rolle. Sic bitten um Schutz. Manchmal handelt es sich hier auch
umJugendliche, die schon als Kinder imHeim gelebt haben.
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